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Die Automobilisten, die in einen
Inselschutzpfosten hineinfahren, sind entweder

betrunken oder sonst abwesend.

Wenn am Samstag die Läden früher
geschlossen werden, wie wollen Sie, meine

Herren, dann noch Ihre Bedürfnisse
befriedigen

Ueber eine frühere Ladenschlußöffnung
an Samstagnachmittagen könnte man
noch reden.

Das Wohlfahrtsamt ist die Sanität auf
dem sozialen Schlachtfeld.

Es befinden sich 60 % des Landes in
privaten Händen und 40% in den Händen
der öffentlichen Hand.

Stellen Sie sich vor, meine Herren, der
Zoodirektor kommt mit einer halbtagsweise

angestellten Dame aus.

Pro Quadratmeter Schüler haben wir
beim Mattenhofschulhaus 29 m2 Fläche.
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Wir haben den Wunsch, daß die

Weisungen in Zukunft etwas früher an die
Kommissionen gelangen, damit wir
nötigenfalls eine Umprojektierung des Stadtrates

vornehmen können.

Ein Antrag ist nicht gestellt, damit ist
das Polizeiamt erledigt.

Ich möchte dem Stadtrate warm ans

Herz legen, daß er die Robinsonspielplätze

nicht aufs Eis legt.

Ich schaue die Kommission zum Studium
des Generalverkehrsplanes als eine

Totgeburt an, aber ich möchte jetzt doch

einmal zuschauen, wie die Sache weitergeht.

Die ganze Verpflegung auf den

Bauplätzen sollte einfach anders geändert
werden. Auch die Schnäpse haben sich

auf den Arbeitsplätzen sehr stark
verflüchtigt.

Das Blenio-Kraftwerk ist wieder ein
Stein, um unseren Energiekonsum decken

zu können.

Ich habe mich schon lange dafür eingesetzt,

daß die Notschlafstelle im Hallenbad

durch ein überirdisches Gebäude
ersetzt wird.

Es ist immerhin zu bemerken, daß die
Forchbahn einer der schwarzen Raben

ist, die sich selber erhalten.

Meine Herren, lassen Sie in den Läden
mehr pasteurisierte Milch verkaufen, sie

wird dann von selber automatisch auf
die Bauplätze gehen.

Ein gutes Trinkwasser schützt uns alle

vor Desinfektionskrankheiten.

Der Stromverbraucher wird immer größer.

Der Kommissionspräsident hat es gut
verstanden, die neuralgischen Punkte
elegant zu umschiffen.

Vignetten aus dem Nebelspalter-Buch «Unsterbliche

Rednertypen, wie der große französische
Künstler Gustave Dore sie gesehen hat ».
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